
 
Der Landrat verwies auf die mehrheitliche Beschlussempfehlung des Ausschusses für Inklusion 
und Gesundheit in seiner Sitzung am 21.11.2014 und die einstimmige Beschlussempfehlung 
des Finanzausschusses in seiner Sitzung am 18.03.2015. 
 

Abg. Haselier wies darauf hin, dass seit der Beratung im Fachausschuss bereits vier Monate 
vergangen seien. Auf Antrag von CDU und GRÜNEN vom 06.03.2015 sei dies im Zuge der 
Haushaltsberatungen im Finanzausschuss am 18.03.2015 nun auch „unterfüttert“ worden. Hier 
sei dem Kreistag empfohlen worden, zur Unterstützung des Fachbeirates Inklusion eine ½ Stelle 
vorzusehen. 
 


